
flirrt-kund 
Cusseherr erregte ein Fa- 

miliendrania im Oaa Holland. 
Der Urtillerlehauptinann enter: er- 

kchvc seine Frau und nat-ins 1als er 

verhastet wurde, Gift. Er starb im 
Polizeigesangniß. 

Rache irn Theater nahmen 
neulich entlasseue Statisten in der 
Brllsseler Vorstadt Anderlecht. Sie 
seuerten während der Darstellung einer- 
Militilrstiiekee scharsgeladene Flintert 
ab. wodurch ein Zuschauer getödtet unt- 
acht schwer verwundet wurden. U 

Selbstrnord durch einen Ka- 
n o n e n s eh u ß beging der össiihrigc 
Friedrich Null ln Parie. Er lud, in 
Ermangelung einer anderen Schuh- 
wasse, eine kleine Kanone, nor deren 
Mündung er sich setzte nnd die er dann 
abseuerte. Der Lebeneiiberdriisslge er- 

hielt die ganze Bleiladung in die Brust 
und starb sofort. 

Die Auotrocknung der von- 
tinischen Siirnvfe bei :)lorn, due 
bekannte Projekt des deutschen Majere 
v. Donat in. Kassel, HesseniNaisruh 
ist seiner Ausführung einen Zchritt 
niiher gerliekt. Jüngsthiu hat eine 
Generalversammlng der Grundbesitzer 
der pontinisrhen Ziiurpse beschlosseu,dae 
Projekt der italienischen Regierung iur 
Genehmigung zu einusehlein Mehrere 
Grundbesitzer betheili en sich urit be- 
deutenden Zurnruen an er Auehihrung 
Donat steht auch deutschea Kapital zur 
Verfügung 

Zonderbare Rechtspflege 
scheint in Zerbien obruuralten Der 
in Belgrad ansässige Bankier Varurh 
wurde im Sonrnier vorigen Jahren aus 
dem Jahrmarkte in istrabonac aus-sae- 
raubt. Sein Verlust an baareru Neide 
betrug um«-m France-. Es gelang Fusar 
die Iestnaluue der Vanditem von dein 

geraubten Gelde wurde jedoch nichts 
ruelir zu Stande gebracht. Die Räuber 
wurden zu liingereu Freiheitestroseu 
verdounert. Zu denr Ersatz der Raube-« 
aber verurtheilte dae Gericht den- 
BezirL tu dern lSirabouae gehört· Ter- 
oberste nassationehos bestaiigte dieses 
Erkenntniss. 

Bei einersioturuunion ver- 

unglückt sind liirzlich zahlreiche 
Personen in dein sranrosischen Orte 
Bunt. In einer Familie waren Zahl- 
reiche Gaste versammelt, uin die erste 
Kommunion der Tochter dert Haused er 
feiern, ala dae Haus ruscrmnrenstirrzte 
und Zwei åliachbarhsiuser rnitrisr. tin 
sind 27 Personen umgekommen, dar- 
unter das geseierte iiirrd und II ilucr 
Freundinnen. Juni Personen sind ver- 

wundet; eine Mutter wurde wahn- 
sinnig, alo sie vernohnr, das; ihre Toch- 
ter unter den Todten sel. Von der 
Familie, der das zuerst eingestiirtzte 
Haue gehörte-, ist seines der sieben 
Mitglieder ant Leben geblieben. 

Zur ergreifenden Kund- 
gebuna siir Deutschland kam 
es dieser Tage in einem Fionzertgarten 
Gothenburge, Schweden- Der zufällig 
anwesende Sangerthor der Studenten 
der Universität llpsala trug erst einige 
schwedische Lieder vor, um dann aus 

mehr alyt 100 stehlen in deutscher 
Sprache .e »«·sJacht arn Rhein« er- 

schallen Zu lassen. Bei der Stelle »ja 
zum Rhein, dem deutschen Rhein« 
wurde demonstrativ das Wort .deut- 
schen« betont. Als dao Lied zu Ende 
war, herrschte erst tiese Ruhe, aber 
dann brach ein Applaus ane, der uner- 

Wt war. Mitten durch klang derRus: 
»Holt) Deutschland, hurtah!« Der 
Eindruck aus die anwesenden Deutschen 
war ein iibeuvtiltigender· 

Als Drachen einen Stör 
angesehen haben nor tiurtem Chi- 
nesen am oberen klianatsetiana Es 
hatte ein starker Fislerutich stattgefun- 
den, der den Verkehr our dein Flusse 
arg behinderte. Tie Lilandarinen ber- 

rnochten das Hindernis: nicht tu besei- 
tigen und wandten lich an den General- 
direttar des Zer;el!s.i:iitee. Dieser 
schickte dann Z.3.«.:s.--:rinindit,1e auct 

Schanghai, die die iln Flusse liegenden 
Felsen mit Disnnntit sprengten woll- 
ten. Hierbei liest sich in dein brausen- 
den Wirbeln des Strome-o plötzlich ein 

mächtiger Steht selten. Die abetglau 
bischen Chinesen hielten das Thier siir J 
einen Drachen. Lieiomt fragten sie 
telegraphisch beim Bizelöntg der Pro- 
vinz an, ob die Arbeit unter einein so 
ungünstigen Watzrieithen fortgesetzt ; 

werden dritte-. Die Antwort war, tnan 
» 

solle dem Drachen eine Ziege opsetn 
und dann weiter arbeiten. 

Eoltdctlvxiext :(itlnlttdel» 
aus E llktxc H lttflrli llFlINkWiUflls 
vereirr »Er-o Ctxtxrsto rn Weile« »Die 
Kinder des Reis-u- itsl Zahlt-Pol- 
itik-Mer, Fi-«tttltu.««. zllnm einein 
Musiltvetlitrett in ;-is-.:t«.sustllietd lim- 

digte der Scintitinlncr dcn :I.1lnjilt)crs 
eins dem Baute-interner seiner Ge- 
meinde ielegtanlnjch nn, daß dieicr 
Verein einen zweiten Preis sur das 
Spiel vorn Blatte und einen zweiten 
Preis im Vortrag erhalten habe. Ter 
Verein brachte die Auszeichnungen fnr 
diese Preise mit nach Hause, wo ihnen 
seitens der ganzen Einwohnerschaft ein 
großartigee Empfang bereitet und tm 
Ratt-hause der Elteenwein gereicht 
wurde. Nachtraglich aber stellte sich 
heraus, daß die Braven zwei ganz 
niinderrveth xPrelie errungen und 
iich die mitgebrachten seidenen Denk- 
mlinzen und Siegeln-atmen einfach ge- 
kauft hatten. Als wahrscheinliche Folge 
Des-Schwinden wurde die betrat-plis- 
Ittllllittag des warteten Vereine be- 
MON- 

Zum langen Prozeß wegen 
seines Hundes lam es in Ben- 
Jneckenstein, Provinz Sachsen. Eine 
s Anzahl italienischer Eisenbahnarbeiter 
vertrieb sich eines Tages die Zeit 
damit, den Hund des Kaufmanns 
Minig zu necken. Als endlich ein ge- 
wisser Mossoni das Thier noch mit 
einein Steine wars, biß ihn dieses 
in's Bein. Der Mann beschwerte sich 
sodann bei der Behörde iiber den Hund 
und seinen Besitzer, und schließlich er- 
holt die Staatsanwaltschast Anklage 
gegen König wegen sahrliissiger Kör- 
peroerlenung Sie ging oen der An- 
nahme aus, daß ein Hund, der beißt, 
als bösartig anzusehen sei, und daß der 
Besitzer eines solchen Thieres gehalten 
sei, es entweder einzusperrem an die 
Kette zu legen oder mit einein gut- 
sinenden Maullorb zu versehen. Das 
Landgericht sprach jedoch den Angeklag- 
ten stei. Es nahm als festgestellt an, 

kdasz es sich nicht unt ein bösartigen, 
Ibissiges Thier handle, und sprach sich 
idahin aus, es liege in der Natur der 
IHunde, daß sie schließlich auch in- 
s beißen, wenn sie gereizt werden. Die 
Idon der Staatsanwaltschast gegen die- 
sses Urtheil eingelegte Revision wurde 
! vom Neichsgericht verworfen. 
L Wegen Duelle standen Hiausmannelehrliuge unlängst 
Iin Königdberg, strcnszem nor Ge- 

Iricht. Zwischen den beiden 19 Jahre 
lalten Lehrlingen Feltenstein uttd Jor- 

ldan war ein Wottwcchiel entstanden, 
»der schliejzlich in» eine Schlägerei ane- 

artete«. preltettstein liess araus Jordan 
eine Forderung aus Pistolen zugehen, 

idie dieser indes; zuerst ablehnte. Erst 
suachdetu ein angerusenes Ghieugericht 
»sich siir die Nothrveudigieit eines-I 
»Elibellamnierausgesprochen wurde der 
Zweikampf ausgefochten Feltenstein 

trug dabei mehrere Fronfnutnden davon. 
Der Staatsanwalt wies darauf hin, 
das; ed sich hier nicht um tsilieder eine-e 
Standes handle-, in den-. die Verpflich- 
tung, Ehrenhandcl durch einen Zwei- 
latnpi auszufechtem in allererbten 
Ztanderanfichteugehöre-. Er beantragte 
fiir jeden der beiden jugendlichen 
siamnfhiihne sechs Monate Zeitunge- 
haft; das Gericht erkannte auf vier 
Monate. 

Mettchlekisch angefallen 
wurde ein Brieftriiger neulich in Frank- 
furt a. M. Ein angeblich ans Heil- 
brann, Wiirttetnberg, stammendek jun- 
ger Mann Namens Frank hatte in 
Frankfurt ein Zimmer aemiethet und 
am Postschalter eine auf LMark .-«-» 

Pfennige lautende Postantveisung an 

seine Adresse aufgegeben. Als der sein 
Zimmer betretende Briefträger den 
Betrag auf den Tisch legte, stieß der 
junge Mensch ihtn ein Messer in den 
Nacken, doch war der Stich nicht tri--l- 
sam. Der Brieftriiger stiirtte aus de· 
Zimmer-, dao et verschloß, und rief n 

Zilsr. Der in hat-Zimmer eindringende 
Vchuhinann entdeckte Fianl in einein 
Schranke. Der gefährliche Kerl setzte 
sich mit dem Messer zur Wehr, doch 
gelang dem Beamten die Enttvaffnung 
und Fesselung des Schurken. 

Wenig Liebe ntit seinem 
Antialkoholisntus erntete der 
belgische Sozialistensiihter Bande-r- 
velde. Letzterer, ein itbersengter Ves- 
iiimpser des Alkahol, det« in der That 
in der belgischen Arbeiteiirhait ver 

wiistend wirkt, hielt neulich in Marthe- 
les-Ecaussinee einen Vortrag gegen die 
Trunksucht Ta er ed mit einein seht- 
trinifrohen Auditoiium zu thun hatte, 
glaubte er schwere-el Neirhtih ausfahren 
zu miisfen und mahlte von einem 
Schwein, das ein ganzes Faß Alcohol 
ausgesoffen habe nnd daran lrepirt sei. 
Die Wirkung dieses Beispiele war 
eine unerwartete. Aus der Saalecke 
wurden ihm von den Lippen eines 
entriisteten Sanfbruders die Worte 
entgegengeichleudertz ,,(Sleschieht dein 
Vieh schon Recht, als ob der Schnaps 
siir die Schweine da weite !" 

Alo «betnoosteo Haupt« 
tra ur i g geendet lint der «-l«.«ililtrige 
Ztudent der Medizin, Anton Nroaer 
in Wien. Derselbe lelste Den den 
llnterstiitznnnen seiner Annelnniaen nnd 
eines Arzte-o, allein diese Bett-eine 
reichten, so bescheiden er auch lebte, 
nicht aus, um ilnt nor bitteren Zinnen 
tu schützen. Schließlich wollten ihm 
weder der Mi«lchntanii, noch der Fleisch 
butter, noch der Wirth, noch sonst 
Jemand etwas bargen; die Mietlie 
schuldete er schon seit Monaten: die 
Hoffnung, seine Ztndien jemals be- 
endigen tu lonnen, lsatte er bereite- 
ansgegeben Nachdem er mehrere Taae 
nur von einigen Zetnineln nnd Wasier 
gelebt, legte sich der Vlerntite Abends 
in’o Bett und erschoß sich. 

Sein Feind im Wirthe- 
banse vergessen lsot kürzlich ein 
Kaustnannoehepaat in Miinchetk Tag 
Paar hatte sich, nachdem et- tiichtig ge- 
zecht, entfernt, nnd der Wirth snnd 
dann Nachts l lllsr in seinem Lolole 
den wrtickgelassenen achtjiilsrigen Jun- 

en total betrunken aus. To der kleine 
thlnsling in Folge seines Kanonen- 
rousched keine bestimmte Angabe über 
die ellerliche Wohnung nmchen konnte, 
wurde ier nach dem tiinderspital ge- 
bracht. 

Nassioiete Beschwindes 
ltt n g von Versicherungsgesellschasten 
leistete sich einer der bekanntesten Pa- 
riser Kaufleute. Er versicherte einen 

schwerste-ten Angestellten durch Unter- 
schlebnng eines Strohmannee bei Pa- 
riser nnd Landes-er Lebensversicherungoi 

esellschosten mit l,300«000 France-. be Suche tout-de jedoch ruchbar, und 

mfn den Biedermann rvnrde straf- 

iser chtliche Untersuchung eingeleitet- 

Inland. 

Uns Schreck über einen 
Blisstrahl gestorben ist Frau Ban 
Malen in Montoale, N. Die ans 
einer Veranda stehende ran stürzte 
bei einem Blitzschlag plötzlich todt zu 
Boden. Ein Herzschlag in Folge des 
Schreckens war die Todeeursache 

Nach sieben Jahren wie- 
dergefunden wurde iiingsthin von 
Professor Hufseh ans der Sternwarte 
zu Monat Hamiltm Cal» Wolf-s 
Komet. Der Komet wurde 1884 durch 
Max Wolf in Heidelberg entdeckt und 
1891 durch Spitaler in Wien wieder 
gesehen. 

Von einein Hahn schreck- 
lich zugerichtet wurde das 13 
Monate alte Kind eines gewissen 

ilEscianing in Kratsntlle, Ind. Das 

Ifieischie ihm Hals und iiopf. Das 
hier attackiite das siind und zer- 

ungliiitliche Kind wurde vom Kinn- 
backentrampf befallen. 

Schußwaffen in Kinder- 
hand haben neuerlich tin Unglück in 

-Castlc Nott, Wash» angerichtet. Der 
sechai.iihrigc Zahn J· Scotts spielte 
niit dein Gewehr seines Vaters und 
legte auf seine zweijährige Schwester 
an. Die Waffe entlud sich, ntid das 
siind ibnrde augenblicklich getödtet. 

Kartoffelkiifer in unge- 
hene re n Me ngen treten inr Zeit 
in den Eountiea Wanpaea nnd Por- 
tage, Wie» anf. Tausende der Thiere 
weiden init Pariser lsiriin getödtet, 
aber die Zahl der ilebrigbleiibenden ist 
so groß, das: die jungen Pflanzen tnit 
Bernirhtting bedroht sind· Man be- 
fiirrlftet, daß die ftiihe Ernte sehr leirbt 
sein wird, obgleich ein grasteis Gebiet 
init Kartoffeln bestellt worden ist. 
Viele der graste-n Fiattosselbaner wallen 
den grastten Theil ihrer Kartoffeln 
sniit pfliiii;e!t, da sie hoffen, auf diese 
Weise der Wuth der ttiiser in entge- 
hea. 

ll e be r e i n e n stehenden 
Baum gefahren ist letzthin ein 
Maulthiergespann irtr :Uiilitär-Lager 
zu Ehickanraugm Tenn. Die vier an 
einen Armee-wagen gespannten Maul- 
esel gingen durch. Das vordere Paar 
gerieth an eine ferne Zoll inr Durch- 
messer haltende, ·.« .- Hast hohe -xichte in 
der Weise, dass tirh Hu beiden Seiten 
des Baumes se eines der Thiere be- 
fand. Es wurde von derrr rrveitett Paare 
thatsiichlich auf die Fichte geschoben, 
die sikh in Folge dei- Gervichteö mit 
denr Widfel via ans den Boden neigte, 
und der Wagen fuhr ohne Beschadigung 
iiber den Bannn Die Rinde desletzw 
ren wurde bie zur Spitze abgefchält. 

Vorn Gericht zur Reinlich- 
leit angehalten rourde die Stadt 
Newport, tin. Die dortigen Straßen, 
besondere die engen Gassen, hatten 
seit Jahren keinen reinigenden Besen 
gesehen, und jeder Biirger fchien die 
Gassen als :)lblagerrrrrgi«plalz fiir llnralh 
anzusehen. Newport hat eine fast roll- 
ftiindig deutsche Bevölkerung Der von 
den Bingern schon seit Jahren ge- 
fiihrte tiantrrf unt bessere fanitare Zu- 
stände hatte schließlich insofern Erfolg, 
ali- «die Ztndt von der Grund Jurh 
wegen Anfrerlrterhaltend eineet Gemein- 
schadene in Anllagezustand versetzt 
wurde. Die Biirger hoffen nun auch, 
hinter den Verbleib der vielen Steuern 
zu lornrnen, die sie jahra::. jahrein sur 
Zanitate- rnd Etraßenreinigunges 
zrveele bezahlten. 

Seltene lsiervissenhafstigs 
te it bekundele ein hieher Unbekannter 
in Chieago Der Präsident der Chi- 
eago und Eustern Illinois-Eisenbahn- 
gesellschaft erhielt von Reverend Hoefs 
fer einen Brief des Inhaltes dafz sich 

« in Hoefferv Handen eine Surnrne Gel- 
des fiir die Gesellschaft befinde und 
-von einer bevollmächtigten Person in 
Empfang genommen werden könne. 
Der zn Hoesfer sich begebende Bise- 
priisident der Gesellschaft erhielt gegen 
Quittung von ersterenr 81600 arti-ge- 
Zahlt mit der Bemerkung, daß ein von 

feinem Gewissen Gepeinigtey der sci- 
ner iZeit diese Summe der Gesellschaft 
unterschlogen, durch Zuriickzahlung des 
Betrage-d fein Vergehen gut zu rrracherr 
Zwiinschr. Die Nennung des SNarnend 
Idee Mannes lehrrte Heeffer ab, da er 

Idurch das Beichtgeheimniß zum Schwei- 
sgen gezwungen sei. Die Gesellschaft 
Haber will den Wiedererstatter ded Gel- 
fdes auszulundfchaften versuchen und 
ihm eine gut bezahlte Stellung ver- 

leihen. 
Jufttisi Jaifrisai.tenWbieku 

birgt ein Fertig, der sich iin Vesibs 
Verbie- isinrnbero in Tlsornpsong Orest, 
dirs-, befindet. Dein Urgrofwaterisiam 
bere, einein Echnapebrenncr, wurde 
damals ein Töchterlein geboren. Von 
dem Schnapse, den er an dein Tage der 
Geburt deo Kinde-d gebraut, nabm r-. 

einen eine Oiallone enthaltenden itrim 
voll, versiegelte diesen und Iundigte 
an, daß der Krug am Hochzeitstage sei 
ner Tochter geöffnet werden werde-. 
Das erwachsene Mndchen war dann mit 
einem Nachbars-sehne vertobt, starb 
aber wenige Tage vor der andcraunnen 
Vermählung in Folge des Bisses einei- 
Kuvfetschlange. So blieb der Krug 
uneröffnet. Lesterer kam dann in dcn 
Besiy des Sohnes des Branntwein 
brennen-, hieraus in den einer Ver 
wandten, worauf er Gunst-ers Eigen- 

i tin-m wurde. Gnmbers Tochter gedenk- 
sich im September d. J. in’s Ebesoai 
zu besehen, bei welcher Gelegenheit 
der Papa den Krug offnen und jede-u 
Gaste ein Schliicklein des kostiichen 

» 
Nasses reichen will. 

i 

I »Ich hinein gebotener Sol- 
jdat und Kriegsmann schmächtemich in die Bundesarmee einmustern lassen 
fund bin willens, irgendwohin zu gehen, 
nur nicht nach den Philippinen. Ich 
habe Kameraden aus jenem Filima zu- 
rückkehren sehen, und deren Lebenskraft 
rvar dahin. Ich nahm 1881 am Backen- 
Arieg theil, und in den Jahren 1884 
und 1885 kämpfte ich am Nil. Jn der 
Schlacht von Kirbekan starb der schwer 
verwundete General Earle in meinen 
Atmen. Fiir meine Tapferkeit aus dem 
Schlachtfelde erhielt ich zwei silberne 
Medaillen und eine Medaille aus Ka- 
nonengut; auch wurde ich zum ,Colar’- 
Setgeanten befördert. Meine Frau 
zwang mich zu dem Versprechen, mich 
nicht anwerben zu lassen, aber ich habe 
diese Monotonie des friedlichen Lebens 
fatt.« So sprach der 34jahrige Eng- 
lander Charleez Walfh liirzlich bei sei- 
ner Landung in New York. Seiner-» 
Frau im Lande Albions hatte er bar- 

geflunkert, er wolle in Amerika eine 
Farm taufen. Der Mann war reichlich 
mit Geld versehen und fragte sofort bei 
feiner Landung nach dem nächsten 
Werbebnreau. 

In Fraet und Cylinder ge- 
badet hat neulich das Stadtrathsmit- 
glied Colonel Yyram in Philadelphia. 
Lesteter hatte tahrelang im Stadtratb 
ge ämpft, unt die Errichtung einee 
Volksbadee durchzusehen, wie er seinen ; 

Wöhlern versprochen hatte. Als er end- 
lich im Ztande war, sein Wort einzu- 
lösen, schwur er, daß er im Frackantug 
und Chlinderhut das erste Bad in dem 
Bassin nehmen werde. Er fuhr mit 
etlichen Begleitern in einer itutschez 
am Badehaue vor, holte, nachdem ers 
dieser entstiegen, einige beschriebenes 
Blätter hervor, hielt eine Eröffnungs- 
rede, iibergab dann seinen goldenen 
Klentmer und Chrononteter einem sei- 
ner Begleiter, knapste den Fraek zu, 
druckte den Chlinder fester aus’t5 Haupt 
und sprang in graziösem Bogen hinein 
in die Flutts Er tauchte gänzlich unter, i 
erschien jedoch bald wieder an der 
Oberslriehe, durchschwamm mit traf- 
tigen Stoßen dae Bassin und stieg ums anderen Ende triefend heraue. Untern 
dent Jubel der Anwesenden bestieg 
Buran hieraus seine Kutsche und fuler 
nach Hause. s 

Der vielbesprochene große! 
Monol ith in Washburne, Wis» ist! 
jiingst in groke Blocke zersiigt und ans 
einen gewissen Whiting nach Menaihas 
geschickt worden, um dort zum Baus 
eines Wohnhausect nebst Stall Ver-i 
wendung zu finden. Der Monoliths 
war im Jahre 1892 in einem Stein-i 
bruche gebrochen worden und urspriing-s 
lich siir die Wisconsiner Abtheilung 
aus der Ehicagoer Weltauestellung inl 
tsitsi bestimmt gewesen· Die Arbeit 
allein kostete mehr als schritt-, aber 
dae Geld fiir den Traneport nach Chi- 
cago konnte nie aufgebracht werden. 
Der Monolith hatte eine Lange von 
liö Fus; und masz am lsirunde !- Fus; 
im Geistern Man hatte immer noch 
geglaubt, das; er in seiner ursprüng- 
lichen Form wiirde zur Verwendung 
kommen können. 

Fiir eine seltene, gefähr-; 
liche Operation bildete vor Kur-s 
zem ein Zan Franciecoer Hospital den 
Schauplr1tz. Dem am tirebe im Magen- 
pfiirtner leidenden titssahrigen italie- 
nischen Tagelohner Partitti wurde der 
Magen durch einen Cinschnitt in den 

soberen Theil der Unterleibehöhle ent- 
fernt. Sodann wurde eine Verbindung 

s der Speiseröhre mit dem Zroölssinger- 
darin durch einen sogenannten Mnrphtss 
sinopfhergestellt. Die Enden beider 

lOrgane wurden an die Theile des 
Knopsee angenäht, und wenn dieser 
eingegliedert wird, so ist die Verbin- 
dung eine vollständige. Der Patient 
ruhte nach der Operation vortrefflich 
und schien wohl bei Kräften zu sein. 
Ob derselbe jedoch schliesslich wieder 
hergestellt werden wird, konnte nicht ) mit Sicherheit gesagt werden. 

Tanbsrnmrne nnd Rede-- 
: lustige verursachten lnrtzlich in Oln F- 
seago eine originelle Nerictitsszenu Terj 
ETanlistnnnne zereider nnir ans Ver l sanlassnng seiner rnit demselben Man 

« 

zxsel delmsteten Frau incqen bosnjilligen J 
FVerlasseng Verhaftet worden, nnd ran 
; genngenden Vertheidignnq lsntte er"’ 

; seine und sie ilne Mutter mitgebracht 
iVon den beiden Zenginnen suchte die» 
Eine die Andere iin Zitnniilsen nnd! 

» Eclsreien zu nlrerdietem die- dern Kaki 
sdie Zacne zn bunt ivnrde und er Strei- 
s der si·ersprach. 

Vorn Blitz erschlossen, alders 
s in’o Vad gehen wollte, wurde nnldngst 
s in Palrlo Beerdi, Fla» der Privatsteno 
! gravis des Neneralo Fitzlsngls Lee. Der 
; Blitz kenn ans tsciterem Himmel, tras 
’den Unglnitlirlien am Fiopse und lief 
sdie Wirlielsiinle entlang. Der neben 

dem Netddteten gehende Chris. Robert- 
son wurde non der tslervalt des Schla- 
ges zu Boden geschleudert nnd an der 
unteren Hälfte des seorpero gelähmt. 

sEr erholte sich jedoch nach einiger 
Zeit. 

Thatsüchlich zu Tode er- 

schreckt wurde Randall Bayle in 
Pliiladelphia. Crsollte sich im Gericht 
auf die Anklage der Nichtversorgnng 
seine-e Frau verantworten. Als ihm 
jedoch der ·«aftbesehl note-breitet 
wurde, erschra er so heftig, daß er 

schwer traut wurde nnd bald daraus 
start-. Er hatte bereits seit längerer 
Zeit mit seiner Frau nicht zusammen- 
geleht und sich auf Anrathen seines 
Ums-altes geweigeet, ihr weitere Ali- 
mente zu zahlen. 
—-- »O- -.-·- —- 

Teuern Luna PU 
m niemals eine angenehme Arbeit. Der richtige Weg, ei gründlich zu 

tbun und schnell damit fertig zu werden ohne viele Kräfte daran zu ver- 
set-wenden ist der Gebrauch von 

»«-«-«( .-.« 

.--.. ·;i·u-sten usw Eimer frühzeitig bei Seite gelegt werden und 
Im sur met-r angenehmen Vefchäftigungem 

tVrdssrts zsz Badet—-grvßte Erfxmrmß 
N. R. l AIRIIANK cOAPANY, 

— k: Licio Jor!. Bos: on. Philadelphia 

Gift eF Näk i edel B List 
gi. zi. zoolvadh Präsident, 

Øyacn Y. Yeutlexb Kafsirer. 
capital 8100,000, Ueberschuss s45.000. 

That ein allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die Rundschaft der Deutschen von Grund Island und 

Umgegend wird ergebenst gebeten. 

Spart Geld 
unp kayft Eure Far111ge,1.cit·l,)schaften, 
Windnmhlcn, Pumvcn, Tants Ic. bct 

UPPERMAN & LEISER. 
an Pinc Straße, nördlich von Dr. Bot)den’s Apothekeo 

Agenten der berühmten Milwaukcc Eclbstbindcr und Mäh111aschinen. 
sowie der Brotvn Cultivatnrs3, ebenso der Zank-wich Cornsc1)äler, Nichvlcs 
N thpurd Lreschnmschincn und der Tandy Ztahl-Windtuühlc. 

CABLE J FIELD and HOG FENCE, 24 in. to 68 in. hiqn, CABLED POULTR'J 
to < t in m ill STEEL WEB PICKET LAWN FENCE. 18 in to 60 in. 

IRE FENCE BOARD and ORNAMENTAL STRIP. Steel Posts Steel 
ll.i.l. I and Steel Tree, Flower and Tomato Guards. We manuiaa- 

i.ur a full I ■ of Wire Fencinq, Gates and Posts, and solicit your patrotiaqe. 

,1)2 Kalb Fence Co., 100 High St., De Kalb, 11!. 
Tic lskpicago anber (5o., Verkäufcr, Grund Island, Nebraska. 

——Da5 

CHIGACO HIDE HOUSE 
ln ahlt ftxtts Chimqo Puijc für Oijntc jkdu Alt, weniger die 

Frucht 
2l8 W. Straße, gegenüber der A. O. U. TI. Halle. 

GRAND ISLAND BREWING GO. 
Brauer, Bottlcrs und Mälch 

Dass beste Jsasz und Ilasclttsttbietp ttttr tut-J reinstem :UZ.tl: und 
ltestetn Homen hergestellt 

so - s »Hei MAX-»se- mttttilssetssttsrsstd, TITTTJFTLT ktixtikxkk 
« 

Gor« e. 

Alle Bestelltulqeu von Nah und Fsetn wetten ptomset 
ausgeführt Adnssit·e. 

GRAND ISLAND BREWING CO., 
GRAND ISLAND, NEB. ' 

Alle Arten Bücher und Zeitschriften! 
J. P. Windolph, Box IT, Grand Island, Neb. 

We manufacture a full line of Field and Hog Fencing, 
Steel Picket Lawn and Cemetery Fencing, M. M. S. Poultry 
Fence, Single and Double Steel Gates, Steel Posts, Etc. 

We make a specialty of Steel Pipe Farm Gates. Write 
for full particulars. 

UNION FENCE CO., De Kalb, lit. 
Ver-sauft von Hebnke sc Co» Grund Island, Neb« 


